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1. (a) Berechnen Sie die Minima und Maxima von f(x, y) = x2 + 4 y2 auf dem Bereich B =
{(x, y) | 4 x2 + y2 ≤ 1}. Diskutieren Sie dabei auch die Randextrema.

(b) Lösen Sie:
y′′ = y′ey, y(0) = 2, y′(0) = 1

2. (a) Berechnen Sie das Oberfächenintegral über den Zylindermantel C = {(x, y, z) |x2 + z2 =

1,−1 ≤ y ≤ 2} bezüglich des Vektorfeldes v =

 z
1
0

.

(b) Geben Sie Bedingungen an, die garantieren, dass die Differentialgleichung y′(x) = f(x, y)
zu vorgebenem Anfangswert eine eindeutige Lösung besitzt.

3. (a) Seien {λ1, λ2, λ3} die ersten drei Ziffern Ihrer Matrikelnummer. Konstruieren Sie das cha-
rakteristische Polynom, welches {λ1, λ2, λ3} als Nullstellen hat und geben Sie die zugehörige
lineare Differentialgleichung y′′′ + a2y

′′ + a1y
′ + a0y = 0 an. Lösen Sie diese Differentialglei-

chung.

(b) Erläutern Sie die Ansatzmethode. Bestimmen Sie mit der Ansatzmethode die Lösung der
inhomogenen Differentialgleichung y′′′ + a2y

′′ + a1y
′ + a0y = sinx. (a0, a1, a2 aus (a).)

(c) Wie müßte Ihre Matrikelnummer lauten, damit in dieser Differentialgleichung Resonanz
(d.h. Lösungen der Form x sinx, x cos x) auftreten kann?


